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Ausgangslage 

Die Leitungskräfte der pad gGmbH konnten die inhaltliche Ausrichtung der Maßnahme in einem partizipatorischen 

Prozess beeinflussen. Inhaltlich orientiert sich die Seminarreihe an den Ergebnissen der Mitarbeiter_innen-Befragung, 

der Zukunftswerkstatt sowie der Kick-Off-Veranstaltung.  

Ergebnisse der Qualifizierungsmaßnahme 

Methodenhandbuch:  

Während des Seminartages erhalten die Teilnehmer_innen Zeit zur Auswahl geeigneter Methoden. Ziel ist die 

Erstellung eines Methodenhandbuchs, welches im Anschluss an die Qualifizierungsmaßnahme allen Projekt- und 

Einrichtungsleiter_innen zur Verfügung gestellt wird.  

 

Führungsleitlinien:  

Während des Seminartages sammeln die teilnehmenden Führungskräfte Grundvorstellungen guter und 

wertschätzender Führung. Das Projekt Wir.Leben.Zukunft bereitet die gesammelten Ideen in Zusammenarbeit mit der 

Begleit-AG und der Geschäftsführung zu Führungsleitlinien auf. So erhalten sowohl bestehende als auch neue 

FühruŶgskräfte zuküŶftig eiŶe UŶterstützuŶg ŵit „Wegǁeiser-FuŶktioŶ“.  
 

Qualifizierungskonzept für Führungskräfte:  

Die Evaluationsergebnisse der Seminarreihe fließen in das Qualifizierungskonzept für Führungskräfte ein. In diesem 

Konzept werden Informationen und Gestaltungsmöglichkeiten zusammengetragen, um Führungskräfte zukünftig 

systematisch bei ihrer Kompetenzentwicklung bei der pad gGmbH zu unterstützen.  

Evaluation 

Die Seminarreihe wird in drei Schritten evaluiert: 

 

1. Evaluation des Seminartages 

Dieser Feedbackbogen dient der Beurteilung des einzelnen Veranstaltungstages zu folgenden Themen: 

 Vermittlung der Sachverhalte durch den/die Referent_in 

 Methodik und Organisation des Seminars  

 Positive Anmerkungen sowie Anregungen, Wünsche, Kommentare 

 

2. Evaluation der kompletten Veranstaltungsreihe 

Am letzten Seminartag der Veranstaltungsreihe erfolgt eine Befragung zu folgenden Themen:  

 Einschätzung der Kompetenzerweiterung durch die Maßnahme 

 Motivation der Teilnehmenden, sich nach Abschluss der Seminarreihe weiter mit den Themen zu beschäftigen und 

erlernte Inhalte im Arbeitsalltag anzuwenden 

 Besonders wichtige Themen 

 Organisatorischer Rahmen der Veranstaltung 

 

Optional 

Bei Interesse können die Teilnehmenden einen „Brief aŶ siĐh selďst“ schreiben. Im Vordergrund stehen Fragen zur 

Seminarreihe wie „Das ŵöĐhte iĐh auf keiŶeŶ Fall vergesseŶ“ oder „Das ďleiďt ŵir iŶ guter EriŶŶeruŶg!“. Der Brief wird 

in einem personalisierten verschlossenen Umschlag aufbewahrt und sechs Monate nach Seminarende, zusammen mit 

dem Evaluationsbogen Teil II, an die Mitarbeiter_innen per Post verschickt. 
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3. Evaluation des Wissenstransfers ½ Jahr nach Beendigung der Seminarreihe 

Sechs Monate nach Beendigung der Maßnahme erhalten die Teilnehmenden einen Bogen mit Fragen zur 

Übertragbarkeit der Seminarinhalte. Folgende Fragen stehen dabei im Vordergrund:  

 Einschätzung der Übertragbarkeit / Anwendbarkeit erlernter Inhalte und Methoden im Arbeitsalltag  

 Weitergabe des erworbenen Wissens an Kolleg_innen 

 Veränderungen im Führungsverhalten  

 Hindernisse und Verbesserungsbedarfe für den Wissenstransfer 

Inhaltliche Schwerpunkte 

1. Seminartag – Teamentwicklung 

 Teamentwicklungsphasen und Gruppendynamik 

(Gruppendynamiken erkennen, Charakteristika, 

Verhalten und Ziele im Team, Emotionen und 

Stimmungen) 

 Teamentwicklungsspirale 

 Sammlung von Begriffen und Methoden für die 

Entwicklung von Führungsleitlinien sowie eines 

Methodenhandbuch 

 Evaluation – Feedbackbogen zum Seminartag  

 

5. Seminartag – Kommunikation II 

 Körpersprache – Signal und Deutung 

 Teamsitzungen individuell gestalten 

 Sammlung von Begriffen und Methoden für die 

Entwicklung von Führungsleitlinien sowie eines 

Methodenhandbuch 

 Evaluation – Feedbackbogen zum Seminartag  

 

2. Seminartag – Führungskompetenzen 

 Führungsstile 

 Die Rolle der Führungskraft 

 Führung und Macht 

 Auswirkungen autoritärer/kooperativer Führungsstil 

 Das Führungsdilemma nach Neuberger 

 Ziel- und Wertekonflikte von Führungskräften > 

Bewältigen von Ziel- und Wertkonflikten 

 Vertrauensbildende Führungsgrundsätze 

 Persönliche Autorität ausbauen 

 Persönlichkeit. Streben nach Nähe - Distanz und Dauer 

- Wechsel (Rieman-Thomann Kreuz) 

 Sammlung von Begriffen und Methoden für die 

Entwicklung von Führungsleitlinien sowie eines 

Methodenhandbuch 

 Evaluation – Feedbackbogen zum Seminartag  

 

6. Seminartag – Interkulturelle Führung 

 Begriff der Kultur 

 Kulturdimensionen 

 Kulturmodell der Schichten 

 Praxisfälle aus dem Alltag 

 Religionen 

 Sammlung von Begriffen und Methoden für die 

Entwicklung von Führungsleitlinien sowie eines 

Methodenhandbuch 

 Evaluation – Feedbackbogen zum Seminartag  

 

3. Seminartag – System Teammanagement 

 Arbeitspräferenzskalen (Margerison-McCann) 

 Vier Schlüsselbereiche des Verhaltens von Menschen 

bei der Arbeit (Margerison-McCann) 

 Modell der Teamrollen 

 Modell der Arbeitsfunktionen 

 Hauptmerkmale der Teamrollen 

 Charakteristika der Teamrollen 

 Arbeitspräferenzen des eigenen Teams einschätzen 

 Die Arbeitsfunktionen (Beraten, Informieren, 

Organisieren, Entwickeln, Promoten)  

7. Seminartag – Konfliktmanagement 

 Charakteristische Merkmale von Konflikten 

 Konfliktsignale 

 Merkmale eines zwischenmenschlichen Konfliktes 

 Diagnose von Konflikten 

 Die neun Stufen der Konflikteskalation nach Glasl 

 Verhaltensstile im Konfliktverhalten 

 Persönlichkeitstypen und ihre Bedürfnisse in Konflikten 

 Verbreitete Fehler in der Konfliktklärung 

 Konfliktlösung in 10 Schritten 

 KoŵŵuŶikatiǀe „Werkzeuge" der Konfliktbewältigung 
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 Checkliste: Prüfsteine der Team – Effektivität 

 Arbeitsfunktionen und Leistungsfähigkeit im Team 

 Linking Skills 

 Check: Selbsteinschätzung der Linking Skills 

 Sammlung von Begriffen und Methoden für die 

Entwicklung von Führungsleitlinien sowie eines 

Methodenhandbuch 

 Evaluation – Feedbackbogen zum Seminartag  

 

 Schritte der Konfliktbearbeitung 

 Regeln für konstruktive Konfliktverläufe 

 Regeln für die Führung von Konfliktgesprächen 

 Deeskalationsstufen 

 Vorbereitung schwieriger Gespräche nach dem Modell 

der „Vier SeiteŶ eiŶer NaĐhriĐht“ 

 Widerstand – Formen und Ursachen 

 Sammlung von Begriffen und Methoden für die 

Entwicklung von Führungsleitlinien sowie eines 

Methodenhandbuch 

 AďsĐhließeŶde EǀaluatioŶ Teil I uŶd „Brief aŶ ŵiĐh 
selďst“ 

 

4. Seminartag – Kommunikation I 

 Hintergrundwissen: Struktur von Kritik, Forderung, 

Bitte und Lob 

 Das Feedback 

 Rückmeldung geben, Rückmeldung erhalten 

 Fragetechniken 

 Umgang mit Einwänden – Dialektische Möglichkeiten 

 Formulierungen zur Einwandbehandlung 

 Regeln für den Delegationsauftrag 

 Anreizmöglichkeiten auf den Ebenen der 

Bedürfnisbefriedigung 

 Mitarbeiter motivieren und gewinnen 

 Persönlichkeit – Nähe-Distanz und Dauer-Wechsel 

 Kommunikationsstile ( Thomann Riemann - Modell) 

 Sammlung von Begriffen und Methoden für die 

Entwicklung von Führungsleitlinien sowie eines 

Methodenhandbuch 

 Evaluation – Feedbackbogen zum Seminartag  

 

Rahmen und Organisation 

Teilnehmerschaft   Fokus: Projekt- und Einrichtungsleitung, Bereichskoordination 

Zeitlicher Rahmen  Januar – Juli 2017 

 7 Seminartage von 09:00 – 17:00 Uhr 

Veranstaltungsort  Einrichtung der pad gGmbH 

Struktur der einzelnen 

Veranstaltungen 

 Durchführung der Seminarreihe durch externe Referent_in  

 

Struktur 

 Input 

 Möglichkeiten zur Selbsterfahrung 

 Diskussion und Auswahl geeigneter Methoden und Begriffe für die Entwicklung von 

Führungsleitlinien 

Anlagen 

 Auszüge aus dem Fotoprotokoll 


















